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Reiter/innen aus 16 Nationen werden im Sport- und Tourismusland OÖ zu Gast sein

Islandpferde Weltmeisterschaft von 1. bis 7. August 

in St. Radegund: Highlight für Sport und Tourismus in OÖ

Der Islandpferde-Reithof Piber in St. Radegund wird von  1. bis 7. August 2011 Schauplatz für die Islandpferde-Weltmeisterschaft sein. Diese steht unter dem Motto "The Magic Gaits". Reiter/innen aus 16 Nationen sind dabei im Sport- und Tourismusland Oberösterreich zu Gast. "Die WM ist nicht nur ein absolutes Top-Sportereignis, sondern auch ein touristischer und wirtschaftlicher Impuls für die Region", freut sich Wirtschafts- und Sportlandesrat Viktor Sigl. Und Organisations-Chef Karl Piber verspricht nicht nur perfekte und spannende sportliche Bewerbe, sondern auch ein tolles Rahmenprogramm für Jung und Alt. Während der gesamten Woche finden zahlreiche Sport- und Zuchtbewerbe statt, für die Zuschauer gibt es von Musik bis Genuss ein umfangreiches Programm. Alle Informationen dazu im Internet unter www.islandpferde-wm.at

Mit beeindruckender Landschaft und einem breiten Reitwegenetz von 2.000 Kilometern vom Mühlviertel über den Hausruck bis hin zur Wildnis des Nationalparks Kalkalpen punktet Oberösterreich bei den reitenden Gästen. Gut 250 Betriebe sind mittlerweile auf der oberösterreichischen Onlineplattform www.pferdeurlaub.at zu finden und bieten perfekten Urlaubsservice für Reiter an. 

Reiturlaube erfreuen sich bei Oberösterreichs Gästen hoher Beliebtheit, parallel dazu hat sich der Reittourismus zu einem wichtigen Wirtschaftsfaktor entwickelt: mit 360 Millionen Euro Umsatz von Reittouristen und Freizeitreitern ist Oberösterreich bundesländerweit absoluter Spitzenreiter. Land OÖ und OÖ. Tourismus setzen gemeinsam mit qualifizierten Reitzentren seit Jahren auf die Professionalisierung im Thema und unterstützt die Destinationen in deren Entwicklung und Vermarktung. Um dem hohen Level im Bereich Kompetenz und Service weiterhin zu entsprechen, liegt der Fokus auch künftig auf Qualitätsoffensiven und Innovationen. Veranstaltungen wie die Islandpferde Weltmeisterschaft in St. Radegund sorgen zudem für internationale Beachtung und zusätzliche Gäste.

Wirtschafts- und Sportlandesrat Viktor SIGL
„Reitsport und Reittourismus
in Oberösterreich – um Pferdelängen voraus“

In den letzten Jahren konnte Oberösterreich seine Position als Sport- und Tourismusland festigen. Sowohl im Winter als auch im Sommer punktet das Bundesland mit perfekter Infrastruktur, serviceorientierten Programmen und traumhaften Landschaften. Sportliche Großveranstaltungen wie die Islandpferde WM in St. Radegund von 1. bis 7. August 2011 unterstreichen das positive Renommee als modernes Sportland. Es werden sportbegeisterte Gäste und Einheimische als Teilnehmer akquiriert, gleichzeitig stellen die Sportspektakel beliebte Publikumsmagnete dar. Beide Komponenten sorgen für Auslastung, Wertschöpfung und (internationale) Bekanntheit der Region und des Bundeslandes Oberösterreich. 
Der Reittourismus hat sich im Sportland Oberösterreich so zu einem wichtigen Wirtschaftsfaktor entwickelt: rund 126 Millionen Euro Wertschöpfung ergeben sich rund um den wirtschaftlichen Effekt „Pferd“ für die gesamte oö. Volkswirtschaft (zum Vergleich: die Wertschöpfung in Österreich beträgt 832 Millionen Euro). Rechnet man den Umsatz im Bereich Reittourismus
 und im Bereich Freizeitwirtschaft
 zusammen, ist Oberösterreich mit 360 Millionen Euro Umsatz bundesländerweit absoluter Spitzenreiter. Der Gesamtumsatz in Österreich beträgt hier 2,1 Milliarden Euro (Quelle: Schneider Herwig W., Industriewissenschaftliches Institut, 2010/2011 im Auftrag für die Plattform PferdAustria). Land OÖ und Oberösterreich Tourismus setzen seit Jahren gezielt auf reittouristische Themen und unterstützen den Aufbau und die Entwicklung von qualifizierten Reitzentren in Oberösterreich. 

Reiten im Aufwärtstrend

_____________________________________________________________________________________________________________________
Reitgäste sind anspruchsvolle Gäste und stellen sehr konkrete Forderungen an das Reitangebot: Sie übernachten am liebsten in einer komfortablen Unterkunft und wollen viel Zeit mit dem Pferd verbringen. Während bei Kinderreitferien die qualifizierte und individuelle Betreuung als wichtigstes Kriterium herausgestellt wird, stehen beim Wanderreiten die Qualität der Pferde und die Gemeinschaft mit anderen Reitern an vorderster Stelle. Der reitende Gast bleibt mit durchschnittlich 8,4 Tagen vergleichsweise lange auf Urlaub (die durchschnittliche Gesamtaufenthaltsdauer aller Urlauber in Österreich beträgt 3,8 Tage) und gibt pro Tag 84,50 Euro aus. Bereits 11 % (1,49 Millionen Personen) aller Gäste in Österreich, die während ihres Aufenthaltes auch reiten, verbringen ihren Urlaub in Oberösterreich. Damit liegt Oberösterreich über dem bundesländerweiten Durchschnitt und beweist seine Vormachtstellung innerhalb der Alpenrepublik.

Schöne Landschaft wird honoriert

_____________________________________________________________________________________________________________________
Laut Marktanalyse 2009 vom BTE (Büro für Tourismus- und Erholungsplanung) Tourismusmanagement spielt die Umgebung für Reiturlauber eine zentrale Rolle: am wichtigsten sind eine schöne Gegend und ein gutes Reitwegenetz. Hier punktet Oberösterreich mit einem breiten Reitwegenetz von 2.000 Kilometern durch die vielfältigen Landschaften vom granitenen Mühlviertel im Norden, dem sanft hügeligen Hausruck am Rande des Alpenvorlands bis hin zur Wildnis des Nationalparks Kalkalpen. Detailliertes Kartenmaterial unterstützt die Reitgäste bei der Tourenplanung und zertifizierte Wanderreit-Führer sind kompetente Begleiter. 

Vernetzung und Weiterentwicklung gefragt

_____________________________________________________________________________________________________________________
Die oberösterreichische Pferdewirtschaft ist durch eine große Vielfalt gekennzeichnet, die sich über die Bereiche Zucht, Sport, Freizeit und Tourismus definiert. Um diese Stärke optimal nutzen zu können, ist eine enge Zusammenarbeit notwendig, die den Marktauftritt verbessert, Synergien schafft und die Qualität sichert. Einen wichtigen Beitrag dazu liefert sowohl der verstärkte Ausbau der Reitwege, als auch die Vernetzung und Entwicklung der Dienstleistungskette – von Einkehrstationen über Anbindestellen, Beherbergungsbetrieben und Gasthäusern bis hin zu den Züchtern.
Karl PIBER, Islandpferde-WM-Organisations GmbH.

Carina MAYERHOFER, mehrfache WM-Teilnehmerin

Islandpferde WM 2011 von 1. bis 7. August 

am Islandpferde Reithof Piber in St. Radegund
Vor vier Jahren gelang es Karl Piber und seinem WM-Organisationsteam die Islandpferde WM nach St. Radegund / OÖ zu holen. In Kürze ist es nun soweit, dann wird unter dem Motto „The magic gaits“ von 1. bis 7. August  am Islandpferde Reithof Piber in St. Radegund/OÖ die Islandpferde Weltmeisterschaft über die Bühne gehen. 
Insgesamt sind 16 Nationen vertreten, die in einer eindrucksvollen Eröffnungsfeier am 3. August gebührend begrüßt werden: Österreich, Belgien, Dänemark, Färöer-Inseln, Finnland, Frankreich, Deutschland, Groß Britannien, Island, Italien, Niederlande, Slowenien, Schweden, Schweiz und die USA – alle Top-Athleten/innen dieser Nationen werden den idyllischen Ort St. Radegund zum Mekka des Islandpferdesports krönen.
Internationales Sport-Highlight 
und spektakuläres Rahmenprogramm
_____________________________________________________________________________________________________________________
Die Anlage von Karl Piber im so genannten Schwabenlandl gilt als eine der schönsten in Europa – ein Reiteldorado für Sport- und Freizeitreiter. Auf dem 14 ha großen Hofareal gibt es alles was das Herz des Pferdefreundes begehrt: Zwei Dressurvierecke (20x60 m und 20 x40 m), eine Reithalle (20x40 m), zwei Ovalbahnen (250 m), sowie zwei Passbahnen und ein Longierzirkel (20 m). 
Im Zentrum der Sportbewerbe steht unter anderem der Tölt. Dies ist eine spezielle Gangart der Islandpferde und in der Kombination  von Spitzenpferden und Spitzenreitern/innen sehr spektakulär anzuschauen. Eine zweite, den Islandpferden vorbehaltene Gangart ist der Pass. Die schnellsten Isländer erreichen eine Geschwindigkeit von 45 km/h. Der Rennpass gilt als die Formel 1 für die Islandpferdereiter. 
Während die ersten Tage vor allem für Experten von Interesse sind (Zuchtschauen, Beurteilung von Reiteigenschaften), kommen spätestens ab Donnerstag auch Normalverbraucher voll auf ihre Kosten. 
Los geht es am Montag, 1. August, mit dem traditionellen Fahnenhissen und den ersten Zuchtbewerben (Gebäudebeurteilung der Zuchtklassen). Während der gesamten Woche finden sowohl Sport- als auch Zuchtbewerbe statt. 
Als Besucher darf man sich aber nicht nur auf spektakuläre, sportliche Höchstleistungen von Reitern/innen und Pferden freuen, auch das WM-Rahmenprogramm sorgt für jede Menge Abwechslung. So findet beispielsweise am Montagabend der allseits beliebte Nationenabend statt, an dem alle teilnehmenden Nationen ihr Land und dessen kulinarische Köstlichkeiten präsentieren. Der Österreich-Abend steht am Dienstag im Fokus des Interesses. Die STS Cover-Band „Auf-a-Wort“ sorgt für die passende musikalische Untermalung. Um den internationalen Gästen die österreichische Tradition und Kultur näher zu bringen, gibt es natürlich landestypische Darbietungen und vom Bio-Caterer „Chef Partie“ - österreichische Spezialitäten. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei. 
Abend für Abend verwandelt sich das WM-Areal von St. Radegund zum Musikfestival-Gelände: Vom urigen Brass über fetzigen Balkan bis hin zum exklusiven Partysound, das Line-Up spricht für sich: Wipeout, ZiehGäuner, Die Supersieger, The Milestones und the Mustard Tubes sind nur einige klingende Namen. Nähere Informationen unter: www.islandpferde-wm.at
Ein weiteres Highlight während der Islandpferde Weltmeisterschaft 2011 ist mit Sicherheit der Gala-Abend, bei dem den Gästen aus der ganzen Welt eine einzigartige Pferdeshow geboten wird. So präsentieren am Samstagabend zahlreiche Reitergruppen Pferderassen aus dem österreichischen/ bayrischen Raum. WM-Caterer „Chef Partie“ verwöhnt im Anschluss mit einem Gala-Dinner. Beide Highlights können getrennt besucht werden, oder als Kombiticket während der WM gebucht  werden.
 Ticketpreisinfo: 50,- € Gala-Dinner, 25,- € Gala-Show,  70,- €. Kombi-Ticket. Ticketverkauf erfolgt vor Ort im Eingangsbereich sowie am WM-Infopoint/Eingangsbereich ab 01.08.2011.

Die WM offeriert aber noch mehr. So bietet das riesige Areal Platz für eine eigene Messe- und Einkaufszeile, in der etwa 45 Aussteller vertreten sind und ihre Waren dem internationalen Publikum präsentieren: von Reitbekleidung, Reitzubehör bis hin zu Informationsständen diverser Vereine. 

Überwältigende Unterstützung der

"Magic People" bei der Islandpferde WM
_____________________________________________________________________________________________________________________
Damit eine Großveranstaltung wie die Weltmeisterschaft reibungslos abläuft, braucht man viele fleißige, helfende Hände vor und hinter den Kulissen. 400 Helfer/innen – das ist jene magische Zahl, die notwendig ist, um eine WM auf die Beine stellen zu können, weiß Karl Piber: „Wir sind überwältigt von den vielen Helferanmeldungen für die WM  und freuen uns sehr über die Einsatzbereitschaft der vielen Nationen und das entgegengebrachte, positive Feedback zur Islandpferde WM in Österreich.“  
Der Tribünenaufbau hat bereits begonnen

Nur einen Tag nach dem überaus erfolgreichen 2. WM-Qualifikationsturnier wurden Ende Juni die ersten Tribünenteile geliefert. Die Tribüne ist schon fertig aufgebaut und lässt schon WM-Feeling am Islandpferde Reithof Piber aufkommen. Für alle Sport- und Zuchtbewerbe können Tickets unter www.islandpferde-wm.at erworben werden.

Alle Infos zur Islandpferde-WM erhalten Sie online unter: www.islandpferde-wm.at 

Islandpferde-WM-Organisations GmbH, Karl Piber, Schwabenlandl 10, 5121 St. Radegund / OÖ, Tel.: +43 (0) 6278 / 8517- 0, t.nebel@islandpferde-wm.at
Mag. Karl PRAMENDORFER, OÖ. Tourismus-Vorstand
„Reittourismus ist in OÖ professionell aufgestellt“

Mittlerweile 250 Betriebe sind auf der oberösterreichischen Onlineplattform www.pferdeurlaub.at zu finden. Davon haben sich rund 80 qualifizierte Betriebe – von der Pferderast bis hin zur Reiterherberge - in den Top-Reitregionen Pferdereich Mühlviertler Alm und Pferdeland Nationalpark Kalkalpen auf die reitenden Gäste spezialisiert. Die Mitglieder der beiden Reitzentren beteiligten sich an mehrstufigen Leader-Projekten, die in Zusammenarbeit mit dem OÖ. Tourismus und mit finanzieller Unterstützung der regionalen Tourismusverbände umgesetzt wurden. In die gleiche Richtung zielt das Qualifizierungsprojekt „Reiten Mühlviertler Kernland“, das sich gerade in der Startphase befindet. Ziel ist die Schaffung weiterer hochwertiger reittouristischer Angebote. Zur Vorzeige-Infrastruktur zählt neben den ausgewählten Betrieben und Leistungsträgern ein Netz von derzeit 2.000 Kilometern beschilderter Reitwege, die bei den Wanderreitern für nahezu unbegrenzte Ausritte sorgen. 

Maßgeschneiderte Angebote

_____________________________________________________________________________________________________________________
Je nach Zielgruppe variieren die Anforderungen an das touristische Reitangebot. In Oberösterreich werden die unterschiedlichsten Bedürfnisse vollständig abgedeckt und umfangreiche Leistungen für Reiter und Pferd geboten: Anfängerkurse, Wanderreiten, Westernreiten, Kinder- und Jugendcamps, Orientierungsreiten und therapeutisches Reiten gehören ebenso zum Repertoire wie Führungskräfte-Seminare mit dem Pferd, Natural Horsemanship und Kutschenfahren. Vorzeigeregionen für Wanderreiter sind das Pferdereich Mühlviertler Alm und das Pferdeland Nationalpark Kalkalpen, als Familienreitregion präsentiert sich der Hausruck mit dem größten Isländergestüt Europas in Ampflwang.

Um Pferdelängen voraus

_____________________________________________________________________________________________________________________
Oberösterreich Tourismus und die Reitzentren wollen weiterhin dem hohen Level im Bereich Kompetenz, Service und Qualität entsprechen und setzen auch zukünftig auf Innovationen. Exklusive Angebote wie „Reiten mit GPS“ oder „Naturverträglich reisen“ im Nationalpark Kalkalpen werden forciert. Veranstaltungen wie das Springreitturnier CSIO**** in Linz-Ebelsberg oder die Internationale Pferdemesse „PferdWels“ im Mai dieses Jahres, die Islandpferde Weltmeisterschaft  von 1. bis 7. August in St. Radegund oder auch die offenen Europameisterschaften im Orientierungsreiten in Schönau von 2. bis 4. September 2011 sorgen für internationale Anerkennung und zusätzliches Gästepotenzial. Auch die Landesausstellung 2016 zum Thema „Mensch und Pferd“ in Lambach und Stadl-Paura stellt ein Großereignis mit enormem Image- und Nachhaltigkeitswert für die gesamte Region und das Bundesland dar.
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Kurzfassung








� Ausgaben – und Konsumverhalten von Reittouristen


� Ausgaben von Freizeitreitern, Pferde- und Stallbesitzern





	Rückfragen-Kontakt: 

Tamara Nebel, Islandpferde WM, Presse & Event-Organisation, Tel. 06278/8517-0

Mag. Gerhard Rumetshofer, Presse Büro LR Sigl, Tel. 0732/7720-15102 oder 0664/1449563
Elisabeth Kierner, MSc, OÖ. Tourismus, Tel. 0732/7277-123 oder 0664/3030444



